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ST2-TUTORÜBUNG – LÖSUNG ZU BLATT  6

 1. Strudel und Wirbel in linearen Systemen zweiten Grades

 a) Durch den Nullator fließt kein Strom zwischen den beiden Teilen. Es muss zwar auf beiden
Seiten des Nullators die gleiche Spannung herrschen, aber da sich der Norator auf der rechten
Seite befindet, passt sich diese an die linke an und nicht umgekehrt. Somit ist der linke Teil
sowohl strom- als auch spannungsmäßig unabhängig vom Rest.
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 j) siehe Skizze
(asymptotisch) stabiler Strudel

 k) für Wirbel: Komplexe Eigenwerte mit Realteil gleich Null1/ 2= spA
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 l) Realität: Bauteile sind nicht ideal⇒ Verluste ⇒ verlässt die

Kreisbahn, wird zum Strudel
Theorie & Realität: stabil, aber nicht
asymptotisch stabil⇒ Trajektorie
(diejenige Kreisbahn, die durchlau-
fen wird) hängt von den Startwerten
(nicht von den Bauteilwerten) ab.
Kleine Störeinflüsse führen zum
Wechsel auf eine andere Trajektorie


